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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Mainleus VII : SC Altenplos 
Samstag, 09.12.2023, 10:30 Uhr

Träger macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TTC Mainleus VII, als Maximilian
Träger sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Träger und Kastl, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Senftleben / Hammon war für Herzog /
Landel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf dem falschen
Fuß erwischten Träger / Kastl ihre Gegner Keitzl / Pöhlmann beim eher eindeutigen Sieg ohne
Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Jana Landel hatte ihren Gegner Niklas Keitzl beim ungefährdeten 11:2, 11:6, 11:4 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Eher wenig Gegenwehr bekam Maximilian Träger
beim 11:7, 11:5, 11:3 von Joachim Senftleben. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Tim Kastl hatte im Match gegen Johannes Pöhlmann am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Marcel Herzog wehrte
eine 1:0 Satzführung von Werner Hammon ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Mainleus VII und des SC Altenplos. Es war
ein langes Spiel, bis Jana Landel ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Joachim Senftleben hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte danach
Maximilian Träger beim 3:0 mit Niklas Keitzl. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Mit 3:1 siegte derweil Tim Kastl gegen Werner Hammon und
gab dabei nur einen Satz her. Nach diesem Einzel steht Kastl somit bei 7 Siegen und 5 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hammon ein 1:7 ausweist. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 7:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcel Herzog die Begegnung
gegen Johannes Pöhlmann mit 1:3 verlor. Nach diesem Einzel steht Herzog somit bei 2 Siegen und
10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Pöhlmann ein 7:9 ausweist. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Mainleus VII nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Bindlach II am 09.12.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SC Altenplos wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 12.12.2023 gegen den
TSV 1902 Thurnau III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Mainleus VII

Doppel: Herzog / Landel 0:1, Träger / Kastl 1:0 
Einzel: J. Landel 1:1, M. Träger 2:0, T. Kastl 2:0, M. Herzog 1:1 

 SC Altenplos
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Doppel: Senftleben / Hammon 1:0, Keitzl / Pöhlmann 0:1 
Einzel: J. Senftleben 1:1, N. Keitzl 0:2, W. Hammon 0:2, J. Pöhlmann 1:1


